
Südländisches Flair in Evingsen 
"La Dolce Vita": 150 Gäste genießen den italienischen Abend im 
Gemeindehaus. Großartige Band 

ALTENA · Südländisches Flair am 
Freitagabend im Gemeindehaus in 
Evingsen: Angelo Della Fera und seine 
Band begeisterten hier mit feinstem 
Latino-Pop, dazu wurde Pizza, 
Parmaschinken und Ciabatta serviert. 
Die rund 150 Besucher des italienischen 
Abends ließen sich nicht lange bitten - 
weder zum Essen noch zum Tanzen. La 
Dolce Vita - "das süße Leben" - genoss 
jeder sichtlich. Pfarrer Ernst Pallmann 
freute es.  

Der Evingser Pfarrer ist ja immer für 
eine Überraschung gut. Er und sein 
Team hatten diesmal einen italienischen 
Abend organisiert. "Im vergangenen 
Jahr hat sich ein Großteil unserer 

Gemeindeglieder tatkräftig in unsere Arbeit eingebracht. Wir wollen uns bei 
ihnen mit der Gestaltung des heutigen Abends bedanken", so Pallmann. Nun 
ist die Durchführung einer Veranstaltung, wie sie am Freitagabend stattfand, 
mit nicht unerheblichen Kosten verbunden. "Natürlich sind bei uns, wie in 
allen anderen Gemeinden auch, die Mittel knapp", erklärte Pallmann. "Aber 
man muss ganz deutlich sehen, dass durch die ehrenamtliche Tätigkeit 
enorme Kosten eingespart werden konnten. Es ist daher für mich keine 
Pflicht, mich bei ihnen zu bedanken, sondern eine Selbstverständlichkeit". 
Doch auch die Evingser wissen, was sie an ihrem Pfarrer haben. Und so 
feierten sie mit ihm ein tolles Fest. Eltern, Kinder und insbesondere die 
zahlreichen Jugendlichen sorgten ordentlich für Stimmung.  

Zuvor jedoch stärkten sich die Gäste am Buffet. Da gab es so ziemlich alles, 
was die italienische Küche zu bieten hat. Anschließend sorgte die Angelo-
Della-Fera-Band für südländische Atmosphäre. Die Mitglieder der Formation: 
Italiener. Sie waren also geradezu prädestiniert, einen solchen Abend 
musikalisch zu begleiten. Neben internationalen Hits wie "Feel" von Robbie 
Williams gab es in erster Linie "Latino" zu hören, eine Musikrichtung, die aus 
Süd- und Mittelamerika stammt. Bereits um kurz nach 21 Uhr war die 
Tanzfläche voll. Der Rhythmus, der von Angelo Della Fera und seiner Band 
ausging, hielt kaum jemanden auf dem Sitz. Lediglich der älteste der Gäste, 
immerhin 82 Jahre alt, hielt sich zurück. "Aber die Musik", so lobte er, "ist ja 
wirklich toll". · hb  
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Groß und Klein tanzten.  


